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Bruderschaft 


der 


unſers am Kreuze ſterbenden Heilandes 


Jelu Chrilti. 


Zur Erlangung 
einer glüchleligen Sterbeltunde. 


8 Wie fie in der | 
St. Libori⸗Kirche in St. Louis, Mo. 
Mit Gutheißung der geiſtlichen Behörde 
gehalten wird. 


N 


Sn 


St. Zonis, Mo. 
Druck und Verlag von F. Sa ler's Buchhandlung. 
1859. 
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Satzungen. 


Das Ziel dieſer Bruderſchaft iſt die Verehrung des 
bittern Leidens und Sterbens Jeſu Chriſti, beſonders 
die Verehrung ſeiner dreiſtündigen Todesangſt am 
Kreuze; um dadurch aus dem Schatze der Verdienſte 
Jeſu Chriſti, für ſich und für alle eingeſchriebenen 
Brüder und Schweſtern, die ſo große Gnade einer 
glückſeligen Sterbeſtunde von Gott zu erlangen. 
Die Mitglieder dieſer Bruderſchaft ſollen der Vereh⸗ 
rung des bittern Leidens, das Jeſus Chriſtus in drei⸗ 
ſtündiger Todesangſt am Kreuze ausgeſtanden hat, 
fleißig zugethan ſein, eine beſondere Liebe zu dem Ge⸗ 
kreuzigten in ihren Herzen tragen, nach wahrer Tu⸗ 
gend ſtreben und ein gar großes Vertrauen in die 
Verdienſte Jeſu Chriſti ſetzen. 

Alle Monat am gten Sonntage ſoll jedes Mitglied die⸗ 
ſer Bruderſchaft, wenn die Gelegenheit es zuläßt, nach 
gethaner reumüthiger Beichte und würdiger Em⸗ 
pfangung der h. Communion, der monatlichen Bru⸗ 
derſchaftsandacht beiwohnen. 

Wer in dieſe Bruderſchaft begehrt aufgenommen zu 
werden, ſoll an einem Bruderſchaftsſonntage nach ge⸗ 
thaner reumüthiger Beichte und würdiger Empfangung 
der heiligen Communion, wenn die nachmittägige Bru⸗ 
derſchaftsandacht beendet iſt, ſich in der Sakriſtei zur 
Einſchreibung melden. 

Das Bruderſchaftsbild ſoll bewahrt werden, um es 
nach erfolgtem Tode mit ins Grab zu nehmen. 
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6. Am erſten Tage nach dem Bruderſchaftsſonntage, oder 
wenn dieſer verhindert iſt, am nächſten Tage wird die 
Bruderſchafts-Meſſe für die lebendigen und abgeſtorbe⸗ 
nen Brüder und Schweſtern, deren Namen im Bruder- 
ſchaftsbuche der Kirche eingeſchrieben ſtehen, gehalten. 

7. Das Titularfeſt, als Hauptfeſt dieſer Bruderſchaft, iſt 
am Paſſtonsſonntage, als am Sonntage vor Palmen. 

3. Man iſt nicht unter einer Sünde verpflichtet, dieſe 
Satzungen zu beobachten, wer ſie aber unterläßt, ge- 
winnt für das Mal nicht die geiſtigen Gnaden der 
Bruderſchaft. 


Abläſſe · | 
Die Brüder und Schweſtern dieſer Bruderschaft gewin⸗ 
nen einen vollkommenen Ablaß, wenn ſie die h. Sakramente 
der Buße und des Altars empfangen, und die gewöhnlichen 

Ablaßgebete verrichten, an folgenden Tagen: 

. Am Tage der Aufnahme in die Bruderſchaft. 

An jedem Bruderſchaftsſonntage. 

. Am Titularfeſte der Bruderſchaft. 

An den Vierhochzeitenfeſten der Kirche. 

In der Sterbeſtunde, wenn fie die h. Sterbeſakramente 
empfangen, oder im Falle ſie dieſes nicht können, wenn 
ſte wenigſtens den allerheiligſten Namen Jeſus mit 
dem Munde oder Herzen reumüthig ausſprechen. 
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Wann der Prieſter zum Altare geht und das hochwür⸗ 
digſte Gut ausſetzet, beginnt der Geſang: 
„Ueber die ſieben letzten Worte Chriſti.“ 
Geſang. 
Da Jeſus an dem Kreuze ſtund, 
Und ihm ſein Leib war ganz verwundt, 
Mit bitterlichen Schmerzen, 
Die ſieben Wort, die er da ſprach, 
Betracht' in deinem Herzen. 


Nach der Ausſetzung des hochwürdigſten Gutes. 
V. Panem de coelo praestitisti eis. 

R. Omne Delectamentum in ſe habentem. 

V. Dominus vobiscum. 

R. Et cum Spiritu tuo. 

V. Oremus. 


Vorbereitungsgebet. 


O Chriſte Jeſu! in ſchwerer Todesangſt hingeſt du drei 
Stunden lang am h. Kreuze, um unſere Sündenſchuld zu 
tilgen und der Gerechtigkeit deines himmliſchen Vaters 
genug zu thun, und aus ewiger Liebe zu uns arme Sünder 
biſt du im heiligſten Altarsſakramente mit deiner Gottheit 
und Menſchheit hier zugegen. O allerliebreichſter Sefu! 
vor dem Throne deiner Gnaden haben wir uns in Ehrfurcht 
verſammelt, um deine dreiſtündige Todesangſt, dein bitteres 
Leiden, deine h. fünf Wunden, deine ſteben letzten Worte 
und deinen allerheiligſten Tod zu betrachten und zu vereh⸗ 
ren, und uns ſelbſt eine glückſelige Sterbeſtunde, ein gnä⸗ 
diges Gericht und die ewigen Freuden zu erflehen. O aller⸗ 
mildeſter Jeſu! in dieſer Stunde gottſeliger Andacht ftehe 
barmherzig auf unſere Verſammlung herab, erhöre gnädig 
unſere Gebete und wende uns deine gnadenreichen Verdienſte 


zu, welche du uns am Stamme des h. Kreuzes erworben 
haſt. Vor deinem göttlichen Angeſichte, o im Sakramente 
verborgener Heiland! bereuen wir alle Sünden unſeres 
Lebens mit vollkommener Reue und feſtem Vorſatze, Amen. 

V. Komm h. Geiſt in die Herzen deiner Gläubigen. 

R. Und entzünde in uns das Feuer deiner göttlichen 
Liebe. 

Wann der Prieſter zur Kanzel geht. 


Geſang. 
Zuerſt ſprach er gar liebereich, 
Zum Vater in dem Himmelreich, 
Mit Kräften und mit Sinnen: 
„Vergib, o Gott, ſie wiſſen nicht, 
„Was ſie an mir beginnen.“ 
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Erſtes Geſetz. 


Wir beten fünf Vater unſer und ein Ave Maria zur 

Verehrung der h. Wunde des linken Fußes unſeres Herren 
Jeſu Chriſti: um eine vollkommene Reue jetzt und in der 

Sterbeſtunde zu erlangen. | 


Vater unſer. 


V. Eine vollkommene Reue wolle uns jetzt und in der 
Sterbeſtunde verleihen, 


R. Jeſus der für uns am Kreuze geſtorben iſt. 


Gebet. 

O gekreuzigter Jeſu! für mein und aller Menſchen 
Sünden hängſt du drei volle Stunden am Kreuze, im bit⸗ 
terſten Leiden, in qualvollſter Todesangſt. Siehe, wir be- 
grüßen und verehren die h. Wunde deines gebenedeiten, für 
das Heil der Welt durchbohrten linken Fußes. Durch den 
hohen Werth und das hochheilige Blut dieſer gnadenreichen 
Wunde bitten wir dich demüthigſt: du wolleſt doch die un⸗ 
ſchätzbaren Verdienſte deines heiligſten Leidens und Ster⸗ 
bens an uns armen Sündern nicht verloren ſein laſſen. 
Rühre mit deiner göttlichen Gnade unſere harten Herzen 
zur wahren Buße. Gib uns jetzt und an unſerem letzten 
Ende ein zerkniſchtes und gedemüthigtes Herz, 
welches du, o Gott des Troſtes und Erbarmens, nicht ver⸗ 
achteſt. Laß uns unſere Sünden beweinen alle Tage un⸗ 
ſeres Lebens, damit wir im Gerichte nicht zu ewigen Stra⸗ 
fen verdammt, ſondern im Himmel zu ewigen Freuden ge⸗ 
krönt werden. — Siehe auch gnädig, o barmherzigſter Jeſu! 
auf die armen Seelen, die ihrer Sünden wegen noch im 
Reinigungsorte leiden: laß ihnen deine dreiſtündige Todes- 
angſt am Kreuze zum Nachlaß ihrer verdienten Strafen 
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gereichen. — O Maria, allerbetrübteſte Mutter Jeſu! die 
du unter dem Kreuze deines ſterbenden Sohnes ſtandeſt: 
gedenke doch deiner und deines gebenedeiten Sohnes Schmer⸗ 
zen, und verlaß uns nicht an unſerem letzten Ende, Amen. 
V. Jeſus durch deinen bittern Kreuzestod, 
R. Komm uns zu Hülf' in letzter Noth. 


Geſang. 
Darnach denk der Barmherzigkeit, 
Die Gott dem Schächer noch erzeigt, 
Da er ſprach mild und ſüße: 
„Fürwahr, du wirſt heut' bei mir fein, 
„In Freud' mParadieſe.“ 
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Zweites Geſetz. 

Wir beten fünf Vater unſer und ein Ave Maria zur 
Verehrung der h. Wunde des rechten Fußes unſeres Herrn 
Jeſu Chriſti: um Kraft wider alle Verſuchungen und An⸗ 
fechtungen im Leben und Tode zu erlangen. 


Vater unſer. 


V. Wider die Verſuchungen und Anfechtungen im Le⸗ 
ben und Tode wolle uns Kraft verleihen, 
R. Jeſus der für uns am Kreuze geſtorben iſt. 


Gebet. 

O gekreuzigter Jeſu! nichts verurſacht uns eine größere 
Furcht eines unglückſeligen Todes, als unſer unbeſtändiger 
Wille, welcher heute zum Guten und morgen zum Böſen 
geneigt iſt. Darum, o gnädigſter Jeſu! begrüßen und ver- 
ehren wir die h. Wunde deines gebenedeiten, für das Heil 
der Welt durchbohrten, rechten Fußes. Durch den hohen 
Werth und das hochheilige Blut dieſer gnadenreichen Wunde 
bitten wir dich demüthigſt: richte unſere Schritte in deinem 
Geſetze und in den Werken deiner Gebote, auf daß wir von 
Tugend zu Tugend fortſchreiten, bis wir ſchauen werden 
das Angeſicht des Heiligſten der Heiligen in Sion. O ſüße⸗ 
ſter Jeſu! laß uns durch keine Verſuchung oder Anfechtung 
je von dir getrennt werden. Dein h. Kreuz, beſprengt mit 
dem Blute des unbefleckten Lammes, ſei unſere ſiegreiche 
Wehr und Waffe wider alle ſichtbaren und unſichtbaren 
Feinde unſeres Heiles, auf daß wir im hochzeitlichen Kleide 
der heiligmachenden Gnade leben und ſterben, damit wir 
im Gerichte nicht hinausgeworfen werden in die äußerſte 
Finſterniß, ſondern für würdig befunden werden, einzugehen 
zur himmliſchen Hochzeit des ewigen Lebens. — Erinnere 


ER. 


dich auch, o gnädigſter Jeſu! der armen Seelen im Rei⸗ 
nigungsorte, und erſetze durch den unſchätzbaren Preis dei⸗ 
nes h. Blutes, was an ihrer Genugthuung noch mangelt. — 
O Maria, ſchmerzhafte Mutter Jeſu! die du unter dem 
Kreuze alle Leiden deines göttlichen Sohnes in deinem ge⸗ 
benedeiten Herzen mit empfunden: ſtehe uns bei in allen 
Verſuchungen und e abſonderlich in * 
letzten Todeskampfe, Amen. 

V. Jeſus durch deinen bittern Kreuzestod, 

R. Komm uns zu Hülf' in letzter Noth. 


Geſang. 
Der Herr auch ſeiner Mutter dacht', 
Da er das dritte Wort ihr ſagt: 
„Weib ſieh den Sohn gar eben, 
„Johannes nimm die Mutter wahr 
„Du ſollſt ſie treulich pflegen.“ 
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Drittes Geſetz. 


Wir beten fünf Vater unſer und ein Ave Maria zur 
Verehrung der h. Wunde der linken Hand unſeres Herrn 
Jeſu Chriſti: auf daß wir im jüngſten Gerichte nicht zur 
Linken unter die Verworfenen geſtellt werden. 

Vater unſer. 


V. Im jüngſten Gerichte wolle uns nicht zur Linken 
unter die Verworfenen ſtellen, 


R. Jeſus der für uns am Kreuze geſtorben iſt. 


ö Gebet. 

O gekreuzigter Jeſu! wie wird der Sünder beängſtiget 
werden, wenn er im Tode und im Gerichte die Schuldbücher 
ſeiner Sünden vor Augen ſehen wird. Darum wenden wir 
uns bei Zeiten zu deinem h. Kreuze, und begrüßen und ver- 
ehren die h. Wunde deiner gebenedeiten, für das Heil der 
Welt durchbohrten, linken Hand. Durch den hohen Werth 
und das hochheilige Blut diefer gnadenreichen Wunde bitten 
wir dich demüthigſt: hilf uns, daß wir uns zum Tode wohl 
vorbereiten. Laß unſer ganzes Leben eine Vorbereitung zu 
einem glückſeligen Tode ſein, damit wir nicht des Todes der 
Sünder ſterben und auf ewig verderben. O gütigſter Jeſu! 
ſprich zu unſerer Seele: „Dein Heil bin ich. Laß uns 
in Heiligkeit und Gerechtigkeit dir dienen alle Tage unſeres 
Lebens. Gib, daß wir als Kinder des Lichtes vor dei— 
nem Angeſichte wandlen immerdar. Und an jenem Tage, 
wann du die Gerechten und Gottloſen auf ewig von einan⸗ 
der ſcheiden wirſt, laß uns nicht zur Linken unter die Ver⸗ 
worfenen geſtellt werden. O göttlicher Jeſu! um deiner 
ewigen Liebe willen bitten wir dich: ſprich doch im jüngſten 
Gerichte nicht über uns jenes Urtheil ewiger Verdamm⸗ 


12 


niß: „Weichet von mir ihr Vermaledeiten in 
das ewige Feuer.“ — Gedenke auch, o allerliebreichſter 
Jeſu! der armen Seelen im Reinigungsorte und erlöſe fte 
durch den Werth deiner h. fuͤnf Wunden aus ihrem feuri⸗ 
gen Kerker. — O Maria, barmberzigfte Mutter Jeſu! 
wende alsdann die Augen deiner Barmherzigkeit zu uns, 
wann die unſrigen im Tode erbrechen werden, Amen. 
V. Jeſus durch deinen bittern Kreuzestod, 
R. Komm uns zu Hülf' in letzter Noth. 
Geſang. 
Das vierte heißt: „Es dürſtet mich,“ 
Und keiner, ach! erbarmet ſich, | 
Ein Trank den Feinde mifchen, 
Von Eſſig und von bitt'rer Gall, 
Soll deinen Durſt erfriſchen. 


—— ——Ü—— . — — — 
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Viertes Geſetz. 


Wir beten fünf Vater unſer und ein Ave Maria zur 
Verehrung der h. Wunde der rechten Hand unſeres Herrn 
Jeſu Chriſti: auf daß wir im jüngſten Gerichte zur Rechten 
unter die Auserwählten geſtellt werden. 

Vater unſer. 


V. Im jüngſten Gerichte wolle uns zur Rechten unter 
die Auserwählten ſtellen, 


R. Jeſus der für uns am Kreuze geſtorben iſt. 


Gebet. 

O gekreuzigter Jeſu! ich lebe und weiß nicht, wie lange; 
ich ſterbe und weiß nicht, wann; ich reiſe und weiß nicht, 
wohin. Wie kommt es, daß ich nicht wachſam bin und die 
Gnadenzeit nicht beſſer zu meinem Heile anwende! Was 
will ich für eine Entſchuldigung vorbringen, wenn du mir 
im Gerichte deine h. Wunden zeigen wirſt, die ich alle Tage 
mit meinen Sünden erneuere! Darum, o mein geliebteſter 
Heiland! begrüße und verehre ich die h. Wunde deiner ge- 
benedeiten, für das Heil der Welt durchbohrten, rechten 
Hand. Durch den hohen Werth und das hochheilige Blut 
dieſer gnadenreichen Wunde bitte ich dich demüthigſt: be⸗ 
ſchirme mich, o Herr, und rette mich durch deine allmächtige 
Hand. Schlage mit deiner verwundeten Rechten den hölli⸗ 
ſchen Feind, damit er nicht ſage: „Ich habe geſiegt 
über den, welchen du mit deinem Blute er⸗ 
löſet haſt.“ Laß deine Rechte mich wunderbar führen, 
auf daß ich fortan nie mehr ſündige. Laß mich ſtets die 
brennende Lampe des Glaubens tragen, verſehen mit dem 
Oele der guten Werke, damit ich würdig befunden werde zu 
deiner Rechten unter die Auserwählten geſtellt zu werden 


an jenem Tage, wann du auf den Wolken des Himmels 
kommen wirſt, die Welt zu richten. Laß mich im jüngſten 
Gerichte das Urtheil ewiger Glückſeligkeit hören: „Ko m⸗ 
met her, ihr Gebenedeiten meines Vaters, 
beſitzet das Reich, das euch bereitet iſt von 
Anbeginn der Welt.“ — Erbarme dich auch, o aller⸗ 
mildeſter Jeſu! der armen Seelen im Reinigungsorte; führe 
ſte an deiner Rechten triumpfirend in das Reich deines Va⸗ 
ters. — O Maria, geduldigſte Mutter Jeſu! erflehe uns 
von deinem göttlichen Sohne die Gnade, daß wir am Ende 
unſers Lebens die h. Sterbeſakramente würdig empfangen, 
den Tod der Gerechten ſterben und im Gerichte ſelig ge⸗ 
ſprochen werden, Amen. 

V. Jeſus durch deinen bittern Kreuzestod, 

R. Komm uns zu Hülf' in letzter Noth. 


Geſang. 
Jetzt rufſt du laut in großer Pein: 
„Mein Gott! Mein Gott! Ach Vater mein! 
„Wie haſt du mich verlaſſen! 
„Das Elend, das ich leiden muß, 
„Iſt über alle Maßen.“ 


—————ů—ů——— — ůů— 
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Fünftes Geſetz. 


Wir beten fünf Vater unſer und ein Ave Maria zur 
Verehrung der h. Seitenwunde unſeres Herrn Jeſu Chriſti: 
auf daß wir einſt in vollkommener Liebe zu Gott unſer Le⸗ 
ben beſchließen mögen. 


Vater unſer. 


V. Eine vollkommene Liebe zu Gott wolle uns jetzt und 
in der Sterbeſtunde verleihen, 


R. Jeſus der für uns am Kreuze geſtorben iſt. 


Gebet. 

O gekreuzigter Jeſu! wie groß iſt dein Erbarmen, wie 
weit geht deine Liebe! du wirſt für uns Sünder ein Opfer 
der Verſöhnung! Aus Liebe zu uns hängſt du voll Blut 
und Wunden am Kreuze! Du ſtirbſt, um uns das ewige 
Leben zu erwerben, und läßt auch nach deinem Tode deine 
1 Seite und dein hochheiliges Herz durchſtechen! 

heilſame Wunde der Seite und des Herzens Jeſu Chriſti, 
geöffnet durch die Lanze des Kriegesknechtes, überfließend 
von Blut und Waſſer, zur Abwaſchung unſerer Sünden, 
zur Heiligung unſerer Seelen! O anbetungswürdigſter 
Jeſu! in tiefſter Ehrfurcht und Andacht begrüßen und ver⸗ 
ehren wir die allerheiligſte Wunde deiner eröffneten Seite, 
deines durchſtochenen Herzens. Durch den hohen Werth 
und das hochheilige Blut und Waſſer dieſer gnadenreichen 
Wunde bitten wir dich demüthigſt: entzünde mit deiner gött⸗ 
lichen Liebe unſere Herzen, auf daß wir dich wieder lieben 
von ganzem Herzen und über Alles. Und in der vollkom⸗ 
menen Liebe zu dir laß uns heilig leben und glückſelig ſter⸗ 
ben, damit wir nicht ſehen jenen Ort, wo der Wurm nicht 
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ftirbt und das Feuer nicht erlifcht, fondern gelangen zu je⸗ 
ner Herrlichkeit, die du bei dem Vater hatteſt, ehe die Welt 
war. — Zugleich bitten wir auch, o allerſüßeſter Jeſu! für 
die armen Seelen im Reinigungsorte; beſprenge fte mit dem 
hochheiligen Blute und Waſſer deiner gnadenreichen Sei⸗ 
tenwunde, und rufe fie heute noch in die himmliſche Glorie, 
zu den ewigen Freuden. — O Maria, ſtandhafteſte Mutter 
Jeſu! gedenke des Schwertes der Schmerzen, welches bei 
dem Tode deines göttlichen Sohnes auch deine Seele durch⸗ 
drungen, und erflehe uns die Gnade, daß wir einſt in 
vollkommener Liebe zu Gott unſer Leben beſchließen, Amen. 

V. Jeſus durch deinen bittern Kreuzestod, 

R. Komm uns zu Hülf' in 1 Noth. 


Gefang. 
Das ſechste war ein kräftig Wort, 
Das ſchloß uns auf die Himmelspfort, 
Und tröſtet manchen Sünder: | 
„Es iſt vollbracht mein Leiden groß 
„Für alle Menſchenkinder.“ 


—— ———— — ——— — 
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Wir beten jetzt drei Vater unſer zum Gedächtniß der 
drei Stunden, die Jeſus Chriſtus am Kreuze gehangen und 
die Todesangſt ausgeſtanden hat: auf daß Gott unſere 
Seelen im Tode gnädig aufnehmen wolle. 


Vater unſer. 


1. Zum fterbenden Jeſus. 

O Herr Jeſu Chriſte! ich bitte dich durch deine dreiſtün⸗ 
dige Todesangſt und durch deine großen Schmerzen, welche 
du am Stamme des h. Kreuzes für uns gelitten haft, be⸗ 
ſonders da deine allerheiligſte Seele von deinem gebenedeiten 
Leibe abgeſchieden iſt: erbarme dich über meine arme Seele, 
wann ſie vom Leibe abſcheiden wird, und nimm ſie gnädig 
auf in deine h. Hände. 


2. Zur ſchmerzhaften Mutter unter dem Kreuze. 


O ſchmerzhafte Mutter Maria! wir erinneren dich an 
die trauervolle Stunde, da du bei deinem geliebten Sohne 
unter dem Kreuze ſtandeſt, als er für uns die größten Qua⸗ 
len erduldete und des ſchmerzlichſten Todes ſtarb. Durch 
dieſe deine Schmerzen, durch den bittern Tod deines Sohnes, 
durch ſeine heiligen fünf Wunden, durch ſein koſtbares 
Blut, durch ſeine dreiſtündige Todesangſt, und durch ſeine 
ſieben letzten Worte, flehen wir zu dir: ſtehe uns in der To⸗ 
desſtunde mit deiner mütterlichen Hülfe zur Seite und er⸗ 
wirb uns von Gott die Gnade, daß unſere durch das Blut 
des Heilandes ſo theuer erkauften Seelen aus dieſem Jam⸗ 
merthale ſelig hinſcheiden, Amen. 

3. Zu den Heiligen, welche bei dem Tode Jeſu Chriſti 
gegenwärtig waren. 

O Heiliger Lieblingsjünger Johannes! Heiliger Joſeph 
von Arimathea! Heiliger Nicodemus! Heilige Maria Mag⸗ 
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dalena! Heilige Maria Jacobi! Heilige Salome! Heilige 

Veronica! Heilige Johanna! Und ihr andern lieben Heili⸗ 

gen, die ihr bei dem Tode Jeſu Chriſti zugegen geweſen ſeid: 

ſtehet uns in unſerer Sterbeſtunde bei und helfet uns den 

Todeskampf vollenden; bittet Gott, daß er unſeren Tod 

[care und unfere Seelen zur ewigen Seligkeit aufnehme, 
men. 


Geſang. | 
Zuletzt ſprach er vor feinem End': 
„Nimm meinen Geiſt in deine Händ', 
„Ach Vater ich muß ſterben: 
„Du wollſt den Sündern gnädig ſein, 
„Nicht laſſen ſie verderben.“ 


Jetzt wird wechſelweiſe das „Anima Chriſti“ gebetet. 


Anima Chriſti. 
Die Seele Chriſti heilige mich, 
Der Leib Chriſti mach ſelig mich, 
Das Blut Chriſti tränke mich, 
Das Waſſer der Seite Chriſti waſche mich, 
Das Leiden Chriſti ſtärke mich, 
O gütigſter Jeſu, erhöre mich, 
In deine Wunden verberge mich, 
Von dir laß nimmer ſcheiden mich, 
Vor dem böſen Feind beſchütze mich, 
In der Todesſtunde rufe mich, 
. Und laß dann zu dir kommen mich, 
Mit allen Engeln zu loben dich, 
In deinem Reiche ewiglich, 
Amen. 


Wir beten jetzt für die kranken Brüder und Schweſtern 
dieſer Bruderſchaft. 


O Chriſte Jeſu! vor deinem geheimnißvollen Sakra⸗ 
mente rufen wir deine ewigen Erbarmungen an für unſere 
Brüder und Schweſtern, die krankheitshalber dieſer monat⸗ 
lichen Verſammlung nicht beiwohnen konnten; lindere ihre 
Schmerzen, tröſte ſie in ihrer Betrübniß und heile ihre 
Krankheiten: damit ſie nach wiedererlangter Geſundheit dir 
in deinem Tempel danken und deine Barmherzigkeit preiſen. 
Sollte aber ihr Tod dir gefällig und ihnen heilſam ſein: ſo 

laß ſie den Tod der Gerechten ſterben, damit ſie in das Land 
deiner Verheißung glücklich hinüber gelangen. Amen. 
Hier werden die Namen der Abgeſtorbenen verleſen, wor⸗ 
auf der Prieſter weiter ſpricht. 
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Wir beten jetzt für unſere abgeſtorbenen Mitbrüder und 
Mitſchweſtern Ein Vater unſer, den ſechsten 1 
und das Todtengebet der Kirche. 


Vater unſer. 


Sechster Bußpf alm · 


V. Aus den Tiefen rufe ich zu dir, o Herr! 
Herr erhöre meine Stimme. 
R. Laß Acht haben dein Ohr, 
Auf die Stimme meines Flehens. 
V. Wenn du Acht haben wollteſt auf die Miſſethaten, Herr! 
Wer könnte dann beſtehen, o Herr! | 
R. Aber bei dir iſt Verſöhnung, ö 
Und um deines Geſetzes willen harre ich auf dich, o Herr! 
V. Meine Seele harret auf ſein Wort! 
Meine Seele hoffet auf den Herrn. 
R. Von der Morgenwache bis in die Nacht, 
Hoffe Iſrael auf den Herrn. 
V. Denn bei dem Herrn ift Barmherzigkeit, 
Und bei ihm iſt überreiche Erlöſung. 
R. Und er wird Iſrael erlöſen, 
Von allen ſeinen Sünden. 


Gebet. 


O Gott du Spender aller Gnaden, und Liebhaber des 
menſchlichen Geſchlechtes, wir bitten deine milde Gütigkeit, 
daß du die Brüder und Schweſtern dieſer Bruderſchaft, 
welche aus dieſer Welt verſchieden ſind, durch das Leiden 
und Sterben deines Sohnes, durch die Fürſprache der al⸗ 
lerſeligſten Jungfrau und durch die Fürbitte aller deiner 
Heiligen, zur Anſchauung deines Angeſichtes gelangen laf- 
ſeſt, 8 75 Jeſum Chriſtum, unſern Herrn, Amen. 

V. Herr gib ihnen die ewige Ruhe, 

R. Und das ewige Licht leuchte ihnen. 

* Herr, laß ſie ruhen in Frieden, 

Amen. 
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V. Aller abgeftorbenen Chriſtgläubigen Seelen ruhen 


durch die Barmherzigkeit Gottes in Frieden. 


* 
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Amen. 


Schlußgebet. 


O Gütigkeit, Barmherzigkeit, 


Du hängſt in tauſend Qualen, 


Am Kreuzesſtamm, du Gotteslamm, 


Für unſre Schuld zu zahlen. 


Wie liebſt du doch uns Sünder noch, 


Du wählſt für uns zu ſterben, 


Das Heil uns zu erwerben. 
Wie dank' ich dir nun recht dafür, 


Wer gibt mir Dankesthränen! 


Du ſtirbſt für mich auf Golgatha, 


Mit Gott mich zu verſöhnen. 


O Liebe dring ins Herz mir ein, 


Um nur für Gott zu leben, 


Mich ganz ihm hinzugeben. 
Erbarme dich Herr über mich, 


Hier lieg ich dir zu Füßen. 


Ruf mich noch nicht in dein Gericht, 


Ach laß mich hier erſt büßen. 


Sei gnädig mir, ich muß vor dir, 


Mich einen Sünder nenneu. 


Dir meine Schuld bekennen. 
. Befehre mich, ich bitte dich, 


Zu dir von ganzem Herzen. 


Ach denk, du rangſt für mich in Angſt, 
Am Kreuze voll der Schmerzen. 


Ach denk, für mich haſt du ganz dich, 


Dein köſtlich Blut und Leben, 


Aus Liebe hingegeben. 
Was nützte Gott mir doch dein Tod, 


Wenn ich als Sünder ſtürbe, 


Was mir dein Blut, dies theure Gut, 
Wenn ich kein Heil erwürbe! 
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V. Laß mich denn rein von Sünden fein, 
Und durch dein heilges Leben, 
R. Nach deinem Reiche ſtreben. 
V. Und kommt der Tod, die letzte Noth, 
Dann eile mich zu tröſten. 
R. Sei du mein Heil und gib mir Theil, 
Am Erbtheil der Erlösten. ö 
V. Dir lebe ich, dir ſterbe ich, 
Ich will auf dich vertrauen, 
R. Auf deine Hülfe ſchauen. 
V. Nimm mich von hier dann hin zu dir, 
Dort will ich dir lobſingen, 
R. Gekreuzigſter, dir Dank und Ehre, 
Für deine Leiden bringen. 
V. Von Ewigkeit zu Ewigkeit, 
Hochpreiſen deinen Namen, 
R. Gelobt ſei Jeſus Amen. 
Geſang. 
Wer Jeſum ehret immerfort, 
Und oft gedenkt der ſteben Wort, 
Deß will auch Gott gedenken, 
Und ihm durch ſeines Sohnes Tod 
Ein ew'ges Leben ſchenken. 
Zum Segen. 
Defensor noster aspice, 
Inſtdiantes reprime, 
Guberna tuos Famulos, 
Quos Sanguine mercatus es. 
Nach dem Segen. 
Laudate Dominum omnes gentes: 
Laudate eum omnes Populi. 
Quoniam confirmata est ſuper nos Miſericordia ejus: 
Et veritas Domini in Aeternum. 
Gloria Patri et Filio et Spiritui ſancto: 
Sicut erat in Principio et nunc et ſemper, et in Säcula 
Säculorum, Amen. 
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Unter der Bruderfchafts-Mefje wird geſungen bis zur 
Wandlung: „O wie entſtellt biſt du, verwundeter 
Jeſu“; und nach der Wandlung: „O du verwundter 
Je ſu mein.“ | 


Geſang. 
1. O wie entſtellt biſt du, 
Verwundter Jeſu! 
Von jederman veracht't, 
Verſpottet und verlacht, 
Unſchuld'ger Jeſu! 
Ach, deiner Wunden Blut 
Uns Sündern komm' zu gut, 
Blutiger Jeſu! Gütiger Jeſu! 
Dein roſenfarbenes Blut, 
O keuſcher Jeſu! 
ie Sünd' abwaſchen thut, 
Löſcht aus der Hölle Glut, 
Mildreichſter Jeſu! 
Gib Hoffnung, Herz und Muth, 
Verleih das höchſte Gut, 
Gütiger Jeſu! Blutiger Jeſu! 
3. In dieſem Thränenthal, 
Betrübter Jeſu! 
Iſt lauter Müh und Qual, 
Iſt Jammer überall, 
Verwundter Jeſu! 
In den fünf Wunden dein, 
Iſt Fried' und Freud' allein, 
Blutiger Jeſu! Gütiger Jeſu! 
4. In deinen Wunden roth, 
Schmerzhafter Jeſu! 
Iſt Hülf in aller Noth, 
Iſt Troſt in Angſt und Tod, 
Troſtreicher Jeſu! 
Im letzten Todesſtreich 
Den Schild der Wunden reich', 
Gütiger Jeſu! Blutiger Jeſu! 
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4. Wann du auf deinem Thron, 
O ſtrenger Jeſu! 
O wahrer Gottesſohn, 
Wirſt theilen aus den Lohn, 
Gnadenreicher Jeſu! 
Alsdann die Wunden dein, 
Laß mein Fürſprecher ſein. 
Blutiger Jeſu! Gütiger Jeſu! 
5. Die ſchönen Wunden dein, 
Liebreicher Jeſu! 
Klar wie Karfunkelſtein, 
Strahlen wie Sonnenſchein 
O ſüßer Jeſu! 
Durch dieſe Wunden hell 
Erfreue Leib und Seel 
Gütiger Jeſu! Blutiger Jeſu! 


— — 


5 Geſang. 
1. O du verwundter Jeſu mein, 
In rechter Hand die Wunde dein 
Laß mir ein' offne Pforte ſein! 
Jeſu, Jeſu 1 
Laß fließen mir aus dieſer Wund 
Den Troſt in meiner letzten Stund. 
2. Jeſu der Welt zum Heil geſandt, 
Die Wund in deiner linken Hand 
Sei meiner Seel' ein edles Pfand. 
Jeſu, Jeſu! 
Mit den verwundten Händen dein 
Zieh uns zum Himmelsſaal hinein. 
3. Jeſu, die angeſchlagnen Füß' 
Von ganzem Herzen ich begrüß', 
Laß werden mir dein Leiden ſüß! 
Jeſu, Jeſu! 
Im rechten Fuß die blutge Rof? 


Führ uns zu deines Vaters Schooß. 
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4. Im linken Fuß die blutge Wund 
Grüß ich o Herr, von Herzensgrund, 
Mein Troſt hier quillt zu aller Stund. 

Jeſu, Jeſu! 
In aller meiner Angſt und Noth 
Sei du mein Hülf' bis in den Tod! 
4. Jeſu, in deiner heilgen Seit', 
Bis an das Herz geöffnet weit, 
Iſt meiner Seel' ein Sitz bereit. 
Jeſu, Jeſu! 
Ach, in dein Herz ſchließ mich allzeit, 
Daß ich da wohn' in Ewigkeit. 
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Nach der Bruderſchafts-Meſſe wird für die lebendigen 
und abgeſtorbenen Brüder und Schweſtern dieſer Bruder⸗ 
ſchaft die Litanei vom Leiden Chriſti gebetet: | 


Litanei vom Leiden Chriſti. 


Herr, erbarme dich unſer. — Chriſte, erbarme dich unſer. 
Herr, erhöre uns. — Chriſte, erhöre uns. 

Gott Vater vom Himmel. Erbarme dich unſer. 

Gott Sohn, Erlöſer der Welt, 

Gott heiliger Geiſt, | 

Heilige Dreifaltigkeit ein einiger Gott, 

O Jeſu, du fleiſchgewordenes Wort des Vaters, 

O Jeſu, du Sohn der Jungfrau Maria, 

O Jeſu, wahrer Menſch und Gott, 

O Jeſu, der du wahrhaft biſt der Mann der Schmerzen, 
O Jeſu, arm und entblößet von allem, 

O Jeſu, verkannt und verſtoßen von deinem Volke, 

O Jeſu, verachtet und verſpottet, 

O Jeſu, gehaßt und verfolgt, 

O Jeſu, wie ein Sklav um Geld verkauft, 

O Jeſu, der Angſt und Mattigkeit überlaſſen, 

O Jeſu, betrübt bis in den Tod, 

O Jeſu, mit Blutſchweiß überronnen, 

O Jeſu, vom eignen Jünger verrathen, 

O Jeſu, wie ein Dieb gefangen und gebunden, 

O Jeſu, fälſchlich angeklagt und gerichtet, 
O Jeſu, verhöhnt und geſchlagen, 
O Jeſu, dem irdiſchen Richter zum Tode überliefert, 


"zalın pig autgvqa⸗ 


de 


O Jeſu, dem Mörder nachgeſetzt. — Erbarme dich unfer. 


O Jeſu, an die Säule gebunden, 

O Jeſu, gegeißelt und mit Dornen gekrönt, 

O Jeſu, zum Tode verurtheilt, 

O Jeſu, mit der Laſt des Kreuzes beladen, 

O Jeſu, den Berg Calvarick beſteigend, 

O Jeſu, unter dem Kreuze niedergeſunken, 

O Jeſu, mit Nägeln an das Kreuz geſchlagen, 
O Jeſu, am Kreuze emporgerichtet, | 

O Jeſu, mit Galle und Eſſig getränfet, 

O Jeſu, am Kreuze geſtorben, 

O Jeſu, mit einer Lanze durchbohrt, 

O Jeſu, todt da liegend auf dem Schooße der Mutter, 

O Jeſu, ins Grab getragen, | 

O Jeſu, du wahres Opfer, 

O Jeſu, du blutiges Opfer, 

O Jeſu, du lebendiges und freiwilliges Opfer, 

O Jeſu, du Vorbild und Zuflucht in allen Leiden, 

O Jeſu, du Heiland der Welt, Ä 

Sei uns gnädig. — Verſchone uns, o Jeſu. 

Sei uns gnädig. — Erhöre uns, o Jeſu. 

Von allem Uebel. — Erlöſe uns, o Jeſu. 

Von aller Sünde, 

Von aller Gefahr des Leibes und der Seele, 

Von Kleinmuth und Ungeduld, 

Von aller Hoffart des Lebens, 

Von eitler Augenluſt und Fleiſchesluſt, 

Von einem jähen unverſehenen Tode, 

Von der ewigen Verdammniß, 

Durch deine Schmerzen, 

Durch deinen blutigen Angſtſchweiß, 

Durch deine Gefangennehmung, 

Durch deine ſchmerzhafte Geißelung, 

Durch deine ſchimpfliche Krönung, 

Durch deine ſchwere Kreuztragung, 

Durch deine grauſame Kreuzigung, 

Durch dein Gebet für die Feinde, 

Durch den Anblick deiner ſchmerzhaften Mutter, 
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Durch deinen heiligen Durſt am Kreuze. — Erlöſe uns, o 


Jeſu. 

Durch deine Blöße und Verlaſſenheit, 

Durch deine letzten Worte und Seufzer, 

Durch deinen letzten Blick und Athemzug, 

Durch deinen Tod, 

Durch deine verwundeten Hände und Füße, 

Durch die Wunde deines allerheiligſten Herzens, 

Durch dein vergoſſenes Blut, 

Durch dein gnadenreiches Begräbniß, 

Am Tage des Gerichts, 

Wir arme Sünder. — Wir bitten dich, erhöre uns. 

Daß du uns durch dein bitteres Leiden und Sterben 
gnädig ſein wolleſt, 

Daß du uns zur wahren Buße und Beſſerung des Le⸗ 
bens führen wolleſt, 

Daß du uns die Verdienſte deines Lebens und Ster⸗ 
bens zuwenden wolleſt, 

Daß wir durch die Kraft deines Kreuzes die Welt, das 
Fleiſch und den Teufel überwinden mögen, 

Daß wir in deinem heiligen Blute von allen Sünden 
mögen gereinigt werden, 

Daß du uns durch dein h. Kreuz in allen Widerwärtig⸗ 
keiten des Lebens tröſten und ſchirmen wolleſt, 

Daß du uns durch deinen Tod in unſeren Todesnöthen 
ſtärken wolleſt, 

Daß du uns durch dein Kreuz in deine Glorie einfüh⸗ 
ren wolleſt, 

Daß du durch dein h. Begr &bnip die Seelen der Abge- 
ftorbenen aus den Venen des Fegfeuers erretten 
wolleit, 

Jeſu Chriſte, für uns gekreuziget und geſtorben, 

O du Lamm Gottes ꝛc. — Vater unſer ic. 
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V. Wir beten dich an, Herr Jeſu Chriſte und wir be⸗ 


nedeien dich. 


R. Denn durch dein h. Kreuz haſt du die Welt erlöſet. 


V. Herr, erhöre mein Gebet. 
R. Und laß mein Flehen zu dir kommen. 


De 


Gebet. 


O Gott, der du für uns geboren, menſchlich ernährt, 
von den Juden verfolgt und verſtoßen, von deinem Jünger 
verrathen, mit Stricken gebunden, wie ein Lamm zur 
Schlachtbank geführet, ungerechten Richtern vorgeſtellt, 
fälſchlich angeklagt, gegeißelt, verhöhnt, mit Dornen ge⸗ 
krönet, mit Rohr und Purpurmantel verſpottet, entblößet, 
an's Kreuz geſchlagen, den Miſſethätern zugezählet, mit 
Galle getränfet und nach dem Tode noch mit einem Speere 
für das Heil der Welt haſt wollen durchbohret werden: wir 
bitten dich, o Herr, durch dieſe deine allerheiligſten Schmer⸗ 
zen und durch deinen gnadenreichen Tod, du wolleſt alle 
Brüder und Schweſtern dieſer Bruderſchaft vor der hölli— 
ſchen Pein bewahren und dorthin führen, wo du den mit 
dir gekreuzigten reumüthigen Schächer hingeführt haſt, der 
du mit dem Vater und dem h. Geiſte ein einiger Gott lebeſt 
und regiereſt von Ewigkeit zu Ewigkeit. R. Amen. 


a Be 


Am Titularfeſt der Bruderſchaft 
wird unter der Proceſſion durch die Kirche der Hymnus 
„Pange lingua“ geſungen. 
I 


Pange lingua gloriosi 
x . 


Corporis Myſtertum 
Sanguinisque pretioſt, 
Quem in Mundi Pretium 
Fructus Ventris generoſt, 
Rex effudit Gentium. 


AR 
Nobis datus, nobis natus 
* * 
* 


Ex intacta Virgine, 

Et in Mundo converſatus, 
Sparſo Verbi Semine, 
Sui Moras incolatus 
Miro clauſit Ordine. 


3: 


In supremae nocte coenae 


* * 
x 


Recumbens cum Fratribus, 
Obſervata Lege plene 

Cibis in Legalibus, 

Cibum Turbä duodenck 

Se dat ſuis Manibus. 


4. 


Verbum caro panem verum 
* * 


Verbo Carnem efficit, 
Fitque Sanguis Chriſti merum; 
Etſt Senſus deficit, 
Ad Firmandum Cor ſincerum 
Sola Fides ſufficit. 

5. 


Tantum ergo Sacramentum 
* * 


Veneremur cernui 

Et antiquum Documentum 
Novo cedat Ritui; 

Präſtet Fides Supplementum 
Senſuum Defectui. 


6. 

Genitori, Genitoque 

| ** 4 ** 
Laus et Jubilatio 
Salus, Honor, Virtus quoque 
Sit et Benedictio; 
Procedenti ab utroque 
Compar ſit Laudatio, Amen. 
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